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Oberasbach, den 24. 01. 2009 

 

 

Kostengünstige Fahrgelegenheit für Pendler 

 

Antrag von B´90/DIE GRÜNEN – Kreistagsfraktion Fürth-Land 

Einrichtung einer lokalen Mitfahrzentrale (MiFaZ) 

 

Wenn der Kreistag dem Antrag der Grünen zustimmt, könnten die Kreisbürgerinnen und -

bürger, vor allem aber die Berufspendler, mit wenigen Klicks auf der Homepage des 

Landkreises Fürth, verschiedene Mitfahrangebote finden oder solche selbst online anbieten. 

  

Nach den Vorstellungen der Grünen könnte der Landkreis seinen Bürgern diesen kostenlosen 

Service bieten. Die MiFaZ ist eine Mitfahrorganisation, die den Pendlern helfen soll, Kosten zu 

sparen und einen Beitrag zum Klima- und Umweltschutz zu leisten. Bei einem zeitgemäßen 

Umweltschutz dürfe man nicht vergessen, dass Berufspendler vielfach keine andere Alternative 

hätten, als das eigene Auto zu nutzen. Der ÖPNV ist noch nicht für jeden nutzbar. Auch aus 

diesem Grund halten es die Grünen für sinnvoll, eine Mitfahrzentrale einzurichten. 

  

Die Grünen haben beantragt, dass der Landkreis die Kosten für die Internet-Mitfahr-

Vermittlungs-Plattform auf seiner Homepage und die entsprechende Softwarelizenz übernimmt. 

 

„Mitfahren ist in“, betont Fraktionssprecher Norbert Schikora. „Allein in Bayern gibt es 

mittlerweile 424 solcher Mitfahrzentralen, die auf die jeweilige Region individuell angepasst 

wurden.“ Und er rechnet vor: „Wenn sich mit MiFaZ  jeder 10te Pendler, auf der Rothenburger 

Straße z.B., eine Mitfahrgelegenheit organisiert, haben wir den gleichen Entlastungseffekt, wie 

er durch den Betrieb einer U-Bahn nach Oberasbach erreicht werden könnte.“ 

  

Kreistagskollege Wolfram Schaa ergänzt die Rechnung. „Ist ein solches Pendler-Auto mit 3 

Personen besetzt, verringern sich die Fahrtkosten und der Schadstoffausstoß auf ein Drittel.“ 

Die Kreisgrünen sind daher überzeugt, dass sich eine MiFaZ für Mensch und Klima rechnet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Norbert Schikora    

Fraktionsvorsitzender    
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